
VERANSTALTER DES WETTBEWERBS: DIE LÄNDER DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND EMPFOHLEN DURCH DIE:



„Es ist wichtiger denn je, dass die Jugend sich mit ihren Anliegen Gehör verschafft. 
Dafür brauchen wir vielfältige Schülerzeitungen mit engagierten jungen Autor*innen!” 

Elena Everding, Bundesvorständin der Jugendpresse Deutschland e.V.

EinSatz für eine bessere Gesellschaft Schülerzeitungen haben großes Potenzial, jun-
ge Leute für Politik zu interessieren und ihnen Lust und Mut zu machen, sich für eine 
bessere Gesellschaft zu engagieren. Denn Schüler*innen wollen nicht nur an ihrer 
Schule mitreden, sie machen sich Gedanken zu zahlreichen politischen Themen. Das 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend zeichnet mit seinem 
Sonderpreis drei besonders gelungene Hefte aus. Preisgeld: 250 Euro - 1.000 Euro

Noch Mauer(n) im Kopf? — Geschichte vor deiner Haustür Nicht nur in Geschichts-
büchern findet sie sich: Die Geschichte der DDR, der Mauer zwischen Ost und West, 
des Zusammenwachsens Deutschlands und Europas seit 1990. Recherchiere, komme 
mit Verwandten ins Gespräch, schreibe Reportagen und Essays. Die Redaktion www.
deutschlandarchiv.de der Bundeszentrale für politische Bildung vergibt zwei Sonder-
preise für Schülerzeitungen, die kreativ Neugier für dieses Themenfeld wecken und 
beispielsweise auch beleuchten: „Wie viel Mauer ist da noch im Kopf?“ 
Preisgeld: 1.000 Euro

FÜR FOLGENDE SONDERPREISE KÖNNT IHR EUCH BEWERBEN
Bewerbt euch mit eurer Schülerzeitung oder einem einzelnen Beitrag gezielt für einen 
Sonderpreis. Die Partner*innen des Schülerzeitungswettbewerbs der Länder loben 
insgesamt acht Sonderpreise aus. Ihr könnt attraktive Geldpreise sowie eine Einla-
dung nach Berlin zur Preisverleihung und zum Schülerzeitungskongress gewinnen.

Eine Schule der Zukunft — Sicherheit und Gesundheit im Fokus Wie kann der Ge-
sundheitsschutz von Schüler*innen in der Schule der Zukunft gewährleistet werden? 
Diese Frage stellt die Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV) im ersten 
Sonderpreis. Vielleicht durch ein barrierefreies Schulgebäude und weniger kaputte 
Ampeln auf dem Schulweg? Dadurch, dass wir uns besser vor Pandemien wappnen? Mit 
dem zweiten Preis will die DGUV Gewaltprävention und -aufarbeitung in den Fokus 
nehmen. Wie kann ein Klima der Akzeptanz und Toleranz an Schulen geschaffen und 
klare Haltung gegen jegliche Form von Gewalt gezeigt werden? Wie können Konflikte 
gewaltfrei gelöst werden? Die DGUV ist gespannt auf Eure Reportagen, Meinungstex-
te, Visionen zu einer gesünderen, gewaltfreieren Schule der Zukunft. 
Preisgeld: 1.000 Euro

Eure Beiträge zu Europa Ihr schreibt über aktuelle europäische Themen, macht Pod-
casts oder Videos über europäische Projekte bei euch vor Ort oder bloggt über Er-
fahrungen mit Europa an eurer Schule? Dann bewerbt euch für diesen Sonderpreis. 
Für Inhalte zu europäischen Themen, die ihr für eure Zuschauer*innen, Zuhörer*in-
nen oder Leser*innen ausgewogen, verständlich und zielgruppengerecht aufbereitet, 
vergibt die Vertretung der Europäischen Kommission in Deutschland ihren jährli-
chen Sonderpreis. Preisgeld: 1.000 Euro

https://wettbewerb.schuelerzeitung.de/

Wenn ihr euch mit einer Printausgabe bewerbt, druckt bitte am 
Ende der Onlinebewerbung die Zusammenfassung eurer Daten 
aus und sendet sie mit zwei Exemplaren eurer Schülerzeitung an:

Bei der Bewerbung mit einer Online-Zeitung reicht der Link zur 
Seite über unser Online-Portal. Einsendeschluss für Online-An-
meldung und Zusendung der Zeitungen: 15.01.2024 (Poststempel)

BEWERBT EUCH FÜR DIE SONDERPREISE
ÜBER UNSER ONLINEPORTAL

Jugendpresse Deutschland e. V. 
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Mauerstraße 83-84, 10117 Berlin



Schreiben gegen Ausgrenzung! — Preis für diskriminierungssensible Berichter-
stattung Das wichtigste Handwerkszeug für Journalist*innen ist die Sprache. Dabei 
nimmt die Art und Weise, wie über ein Ereignis berichtet, wie eine Person beschrie-
ben wird, großen Einfl uss auf die Bewertung der Geschehnisse. Wie schaffen wir es 
also wertfrei, korrekt und präzise zu berichten, ohne Stereotype zu reproduzieren 
und Menschengruppen auszugrenzen? Wie lässt sich das Bewusstsein für diskriminie-
rungssensible Sprache innerhalb und außerhalb von Schüler*innenzeitungsprojekten 
stärken? Der Sonderpreis der Sti ft ung Erinnerung, Verantwortung und Zukunft  zeich-
net Schüler*innenprojekte aus, die sich mit genau diesen Fragen beschäftigen. 
Preisgeld: 1.000 Euro

Gesund sein — was heißt das eigentlich? Gesund sein und sich wohl fühlen – was 
heißt das eigentlich. Genau diese Frage stellt die AOK Schülerinnen und Schülern im 
Rahmen des Schülerzeitungswettbewerbs. Konkret: Was bedeutet für Euch „gesund” 
sein? Welchen Beitrag leisten Sport und gute Ernährung? Viele Begebenheiten können 
sich auf die Gesundheit auswirken. Auch das psychische Wohlbefi nden gehört dazu. 
Welchen Einfl uss hat der Klimawandel auf unsere Gesundheit? All diese Facetten 
können Schülerzeitungsredaktionen in ihren Beiträgen beleuchten, sei es individu-
ell oder im Schulalltag. Die beste Einsendung zeichnet die AOK auch dieses Mal mit 
einem Sonderpreis aus. Preisgeld: 1.000 Euro

Schülerzeitungen für Partizipation und lebendige Demokratie Schülerzeitungen 
stellen eine wichtige Plattform zur Beteiligung an der Schulgemeinschaft dar. Es 
können zum Beispiel Umfragen gestartet und Meinungstexte sowie Leserbriefe 
abgedruckt werden. So bieten Schülerzeitungen einen konkreten Mehrwert für die 
Schülerschaft und für einen lebendigen demokratischen Diskurs an der Schule. Der 
Sonderpreis der Friedrich-Naumann-Sti ft ung für die Freiheit zeichnet Schülerzei-
tungen aus, die durch interaktive Formate zur demokratischen Mitwirkung beitragen. 
Mögliche Einreichungen können zum Beispiel Debattenformate, Meinungsumfragen, 
Leserbeiträge oder Reportagen sein. Oder auch Textformen, in denen die Meinungen 
von Schülerinnen und Schülern zu schulinternen oder auch außerschulischen Themen 
herausgestellt werden. Preisgeld: 1.000 Euro

SONDERPREISPARTNER GEFÖRDERT VOM

HALTET ZUR BEWERBUNG 

FOLGENDE INFORMATIONEN BEREIT:

Titel des Sonderpreises, 

auf den Ihr Euch bewerbt (Ihr möchtet euch 

auf zwei Sonderpreise bewerben?  Gerne! 

Füllt einfach für jeden Sonderpreis eine Be-

werbung aus)

• Name eurer Schülerzeitung

• Ausgabe + Seite(n) mit denen ihr euch bewerbt

• Zeitung eingescannt als PDF-Dokument oder  

Link zur Online-Zeitung

• Vorname, Name der Ansprechperson

• Schule, Schulform

• Ggf. Adresszusatz

•Straße, Postleitzahl, Ort

• E-Mail, Telefon

Hat Deine Schule Mobbing im Griff? Mobbing und Gewalt sind ein wichtiges Thema 
an jeder Schule. Wie gehen Schulen damit um? Wie erfolgreich greift eure Schule ein? 
Die Werner-Bonhoff -Sti ft ung zeichnet Schülerzeitungen aus, die sich damit ausein-
andersetzen, ob und wie die Schule, aber auch die Mitschüler*innen bei Mobbing und 
Gewalt konkret reagieren. Preisgeld: 1.000 Euro


